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M. SCHÜ LKE, B erlin

Eine neue Lathrobium-Art aus Transkaukasien {Col., Slctphylinidae) 
nebst Bemerkungen zur Verbreitung bekannter Arten

S u m m a r y  T he a u th o r describes a new  species of L a th ro b iu m  GRAV from  T ran scau cas ia  
(Col., S taphy lin idae). A dd itiona l finds of o th e r species a re  given.

P e 3 k  m e OnMCbiBaeTCfl hobhm bma po.ua L a th ro b iu m  m3 3aKaBKa3bfl. üono^HMTejibHO npMBOÆHTMM 
aaHHbie o MecTOHaxo)KfleHM^x Æpyrwx bmaob.

Bis vor w en igen  Ja h rz e h n te n  w u rd e  in  der 
S am m elg a ttu n g  L a th ro b iu m  GRAV. eine große 
A nzahl von A rten  vere in ig t, die in  u n te rsch ie d ­
lichem  v erw an d tsch aftlich en  V erhä ltn is  zu e in ­
an d er standen . H eu te  is t es im  allgem einen  ü b ­
lich, die frü h e re n  S ubgenera  von L a th ro b iu m  
als se lb ständ ige  G a ttungen  au fzu fassen  (für 
d ie w estp a läa rk tisch e  F au n a  b e tr iff t das T hro - 
balium  MULS. & REY, P seudolathra  CASEY, 
L o b ra th iu m  MULS. & REY, P la tydom ene  
GGLB., T etartopeus  CZWAL. und  L a th ro b iu m  
GRAV.). In  d e r R egel ist eine Z uo rdnung  zu 
e iner d ieser G a ttu n g en  ohne P rob lem e m öglich. 
S chw ierig  g e s ta lte t sich die D e te rm ina tion  
du rch  die g roße A nzah l e inander oft seh r ä h n ­
licher A rten . D ie P rä p a ra tio n  der m änn lichen  
und  w eib lichen  G en ita lien  ist in v ielen  G ru p ­
pen unum gäng lich . A us diesem  G rund  ist die 
V erb re itu n g  v ie le r A rten  noch ungenügend  b e ­
kan n t. A n läß lich  zw eier Sam m elre isen  in die 
G eorgische SSR k o n n ten  durch  H e rrn  D. W. 
W RASE (1985/86) und  den A uto r (1986) e ine 
A nzah l L a th ro b ien  gesam m elt w erden , u n te r  
denen  sich auch  eine neue A rt der G attu n g  
L a th ro b iu m  befand , die im  folgenden b e sch rie ­
ben w erden  soll.

Z usätzlich  w erd en  F u n d d a ten  w e ite re r in te re s ­
san te r A rten  aus G eorgien  genannt. A lle B e­
leg ex em p lare  e insch ließ lich  der T ypen von 
L a th ro b iu m  k a v e rk in i  n. sp. befinden  sich in 
der S am m lung  des A utors.

L a th ro b iu m  (s. str.) ka v e rk in i  n. sp.
M a t e r i a l
H olo typus: (3, T ranscauc. G eorgia, Z chneti pr. 
T bilisi, 800 m, 22. 6. 1986, leg. W RASE & 
SC H Ü LK E
P a ra ty p u s : 9 ,  m it den gleichen D aten w ie der 
H olo typus

B eide E xem plare  w u rd en  im  S ch o tte r u n te r ­
halb  eines k leinen  W asserfalles in e iner 
S ch luch t am  O rts ran d  von Z chneti gem einsam  
m it D eleaster dichrous  GRAV., L a th ro b iu m  
cästaneipenne  KOL. und  G eodrom icus  sp. ge­
funden .

M eßw erte  (H olotypus) :

K o pfb re ite  1,23 m m
S tirn b re ite  (zw ischen den A ugen) 0,84 m m
K opflänge 1,19 m m
A ugen länge  (seitlich) 0,22 m m
S ch läfen länge  (seitlich) 0,74 m m
H alsb re ite  0,68 m m
H alssch ild b re ite  1,15 m m
H alssch ild länge 1,37 m m
F lüge ld eck en sch u lte rb re ite  1,06 m m
F lü g e ld eck en b re ite  (max.) 1,31 m m
N ah tlän g e  1,16 m m
S ch u lte rlän g e  1,55 m m
V ord erk ö rp erlän g e  4,65 m m
G esam tlänge  (ohne H in terle ibssp itze) 7,55 m m  
G esam tlänge  des w eibl. P a ra ty p u s  8,97 m m
L än g en v erh ä ltn isse  der F ü h le rg lied e r:
15 9 11 8,5 8 7,5 7,5 7 7 7 10

B e s c h r e i b u n g
D unkel p echb raun , K opf und  H alssch ild  noch 
e tw as d u n k le r als die F lügeldecken , T aste r 
und  B eine gelbbraun , F ü h le r ro tb rau n .

K opf u n g e fäh r so lang  w ie b re it, A ugen v e r­
h ä ltn ism äß ig  klein, die S ch läfen  nach  h in ten  
erw e ite rt. Die H in te recken  des K opfes sind 
b re it abgerunde t. D er C lypeus is t bei 50facher 
V erg rößerung  u n te r dem  B inoku lar g länzend  
ohne s ich tb a re  M ikrosku lp tu r. Bei 200facher 
V erg rößerung  u n te r  e inem  A uflich tm ik roskop  
w ird  jedoch  eine querm asch ige  bis q u e r w ellige
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M ik ro sk u lp tu r (etw a 10 M aschen auf 100 um) 
s ich tbar. C lypeus m it d eu tlich e r P u n k tu r , 
P u n k ta b s ta n d  50 (.im, P u n k td u rch m esse r 20 M,m. 
Die P u n k tu r  zur M itte  und zum  V o rd e rran d  des 
K opfes h in  e tw as w eitläu figer.

L ab ru m  in der M itte  deu tlich  ausgeschn itten , 
zw eilappig . T aste r und  F ü h le r w ie bei a n d e ren  
A rten  der G attu n g  gebildet, H als e tw as m ehr 
als h a lb  so b re it w ie der Kopf, w ie d ieser p u n k ­
tie r t  und  chagrin iert.

H alssch ild  deu tlich  län g er als b re it, d ie größ te  
B reite  vor der M itte, bei e inem  D ritte l der H a ls­
schild länge. H alssch ild  w ie der K opf deu tlich  
p u n k tie r t und m it e iner p u n k tf re ie n  M itte llin ie  
von e tw a  80 um  B reite, auch bei 200facher V er­
g rößerung  u n te r  e inem  A uflich tm ik roskop  
g länzend  ohne M ik rosku lp tu r. K opf un d  H a ls­
sch ild  m it b ra u n e r  B eh aaru n g  von e tw a  300 um  
Länge.
S cu te llum  langgestreck t d re ieck ig  m it e iner 
q uerliegenden  V ertiefung , die no rm a le rw e ise  
u n te r  der H alssch ildbasis liegt. S cu te llu m  ohne 
P u n k tu r , m it C hagrin  der g leichen S tä rk e  w ie 
au f dem  Clypeus.
F lügeldecken  län g er als zusam m en  b re it (1,18:1) 
m it w enig  h e rv o r tre te n d e r S chu lter. Die größ te

A b b . 1—3: L a t h r o b i u m  (s . s tr .)  k a v e r k i n i  n . s p ., 
H o lo ty p u s -  d
A b b . 1: A e d o e a g u s , 2: 7. S te r n it ,  3: 8. S te r n it
(M a ß sta b  e n ts p r ic h t  1 m m )

B reite  der F lügeldecken  lieg t u n m itte lb a r  vor 
dem  H in te rran d . Die P u n k tu r  ist e tw as sch w ä­
cher und  w e itläu fig e r als au f K opf und  H als­
schild , die O berfläche  g lanzlos, e tw as ru n ze ­
lig, aber ohne e rk en n b a re  M ik rosku lp tu r. H au t­
flügel reduz ie rt, von zw ei D ritte ln  der F lüge l­
deckenlänge.

A bdom en m it doppelt so d ich te r P u n k tu r  
(P u n k tab stan d  25—30 um , D urchm esser 10 |o,m) 
w ie au f Kopf und H alssch ild  und  e tw as w e it­
läu figer als der K opf q u erw ellig  chag rin ie rt. 
D er H in te rran d  des 7. T erg its  m it R esten  eines 
H au tsaum es (nur beim  $ -P ara ty p u s).

B eine w ie bei an d eren  A rten  der G attu n g  ge­
bildet.

Beim  M ännchen  is t das sieben te  S te rn it am  
H in te rran d  b re it au sgeschn itten , der A usschn itt 
in seinem  ganzen Bogen m it langen  schw arzen  
B orsten  besetzt (Abb. 2). Das ach te  S te rn it is t 
ebenfa lls  tief au sgeschn itten , aber ohne a u ffä l­
lige B eborstung  (Abb. 3). A edoeagus seh r ch a ­
rak te ris tisch  d u rch  d ie  lange  un d  b re ite  A p ik a l­
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p la tte  und  den au f der R ückseite v o rh an d en en  
langen  F o rtsa tz  (Abb. 1).

D i f f e r e n t i a l d i a g n o s e  
Um u n te r  d e r großen  A nzahl äh n lich er L a th ro - 
b ien e inen  A n h a ltsp u n k t zu haben , soll die 
neue A rt h ie r k u rz  m it L a throb ium  brunn ipes  
(F.) verg lichen  w erden .

L. ka v e rk in i  n. sp. ist noch e tw as g rößer und 
ro b u s te r als brunnipes, der K opf w esen tlich  
b re ite r  m it deu tlich  en tw icke lten  Schläfen . 
P u n k tu r  von K opf und H alssch ild  e tw a  so d ich t 
w ie bei brunnipes, au f dem  K opf e tw as k rä f ­
tiger. H alssch ild  zum  H in te rran d  e tw as s tä rk e r  
v e rsch m ä le rt als bei brunnipes, d ie F lü g e l­
decken e tw as län g er und besonders an  ih re r 
B asis schm aler.

F ü h le r deu tlich  k rä f tig e r und  län g e r als bei 
L. brunnipes.

D e r i v a t i o  n o m i n i s
U nserem  B eg le iter au f zah lre ichen  E x k u rsio ­
nen  in G eorgien, dem  H erpeto logen  JU R I K A - 
V ER K IN  (Tbilisi) gew idm et.

L o b ra th iu m  m erid ionale  (KORGE)
Z chneti pr. T bilisi, 20. 7. 1985, leg. D. W W RA- 
SE, 2 (5(5 , 2 $  Ç
M zcheta p r. T bilisi, 23./30. 6. 1986, leg. W RASE 
& SCH Ü LK E, 1 (5, 2 2  $
L. m erid iona le  w u rd e  von K ORGE 1971 aus 
A nato lien  beschrieben  und ist auf dem  B alkan , 
in K le inas ien  und  T ran sk au k as ien  w eit v e r­
b re ite t (Synonym  L. v ic in u m  C O IFFA IT , 1972).

La th ro b iu m  bernhaueri KOCH 
T ria le tsk ij C hreb., B aku rian i, 1800—2200 m,
3 .-7 . 7. 1986, leg. W RASE & SCHÜ LKE, 1 (5 
D iese A rt w u rd e  1937 von KOCH aus dem  K au ­
kasus (ohne n äh e re  F undo rtangabe) b esch rie ­
ben  un d  se ith e r n u r  noch e inm al von K ORGE 
(1971) aus A nato lien  (östliches P on tisches G e­
birge) gem eldet. Das E inzelstück  aus B ak u ­
ria n i w u rd e  in W aldboden u n te r einem  S tein  
gefunden .

L a th ro b iu m  castaneipenne  KOL.
M zcheta pr. Tbilisi, 16. 7. 1985, leg. D. W. W R A ­
SE, 1 $

M zcheta pr. T bilisi, 23.-30. 6. 1986, leg. W RASE 
& SCHÜ LKE, 1 (5
Z chneti pr. Tbilisi, 20. 7. 1985, leg. D. W W R A ­
SE, 2 ( 5 ( 5 , 2 9 $
Z chneti pr. Tbilisi, 800 m, 22. 6. 1986, leg. W R A ­
SE & SCHÜ LKE, 3 (5 (5, 4 9  9  
Z chneti pr. Tbilisi, 1200 m, 26. 6. 1986, leg. 
W RASE & SCHÜLKE, 1 9
T ria le tsk ij C hreb., B orzhom i, 800 m, 9. 7. 1986, 
leg. W RASE & SCHÜ LKE, 1 (5 
L. castaneipenne  ist in T ran sk au k as ien  sehr 
häufig . Die A rt s te llt anscheinend  keine beson­
deren  A nsprüche an  ih ren  L ebensraum , sie 
w u rd e  in  M zcheta, Z chneti (1 200 m) und  B o r­
zhom i in W äldern  u n te r S te inen  und in Zchneti 
(800 m) im  S chotter u n te r  e inem  k le inen  W as­
se rfa ll gem einsam  m it L. k a v e rk in i n. sp. ge­
funden . Die T iere  lassen sich äußerlich  und im  
(5-G en ita l n icht von m itte leu ropä ischen  V er­
tre te rn  der A rt un terscheiden .
U n ter den L. castaneipenne  aus Z chneti (800 m) 
fanden  sich noch w e ite re  v ier E xem plare , die 
w ah rsche in lich  eine se lb ständ ige  A rt re p rä se n ­
tieren , die b isher aber n u r im  w eib lichen  G e­
schlecht vorliegt.
M ein besonderer D ank  g ilt K ollegen D. W. 
W RASE (Berlin) fü r die Ü berlassung  der von 
ihm  1985 und 1986 in G eorgien  gesam m elten  
S taphy lin iden .
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